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2. So rufe dieses Kind mit Namen,
    das nun nach deinem Sohne heisst.
    Wir glauben, Du, Dreiein'ger! Amen!
    Zum Wasser gabst du Wort und Geist !

5. Gelobt sei Gott ! Mit grossen Scharen
    hat er sein Wort zu uns gesendet,
    dass wir durchs Wort zum Himmel fahren,
    wenn aller Streit der Erde endet.

4. Er wählt die Welt zum Heiligtume,
    drin er uns wunderbar begegnet;
    Ein Volk, zu dienen seinem Ruhme,
    mit Macht und Kraft im Wort gesegnet.

3. Erhalte uns bei Deinem Namen !
    Dein Sohn hat es für uns erfleht.
    Geist, Wort und Wasser mach' zum Samen
   der Frucht des Heils, die nie vergeht !

Ich freue mich, wenn Sie dies Lied in einem Gottesdienst verwenden. 
Ich gebe es ausdrücklich dafür frei. Bitte teilen Sie mir Ort u. Datum 
einer solchen Verwendung mit.
Herzlichen Dank, G. Fleischer, fleischger@yahoo.de


